
Matth.9, 35- 10,1





Matth. 9
35 Jesus zog durch alle Städte und Dörfer in dieser Gegend. Er lehrte in 
den Synagogen, verkündigte die Botschaft vom Reich Gottes und heilte 
alle Kranken und Leidenden. 
36 Als er die vielen Menschen sah, ergriff ihn tiefes Mitgefühl, denn sie 
waren hilflos und erschöpft wie Schafe ohne Hirten. 
37 Dann sagte er zu seinen Jüngern: "Die Ernte ist groß, aber es gibt nur 
wenig Arbeiter. 
38 Bittet deshalb den Herrn der Ernte, mehr Arbeiter auf seine Felder zu 
schicken!" 

Matth. 10
1 Jesus rief die zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Vollmacht, die 
bösen Geister auszutreiben und jede Krankheit und jedes Leiden zu 
heilen. 



Die Welt mit Jesu Augen sehen



Die Welt mit Jesu Augen sehen

"Nicht die Gesunden brauchen den Arzt, sondern die Kranken. Ich bin nicht
 gekommen, um Gerechte zu rufen, sondern Sünder."  Mark. 2,17
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Das Erntefeld

Matth.9,37
 Dann sagte er zu seinen Jüngern: "Die Ernte ist groß, aber es 
gibt nur wenig Arbeiter. 

Joh.4,35

 Sagt ihr nicht: 'Es braucht vier Monate bis zur Ernte?' Nun, ich 
sage euch: Blickt euch doch um und seht euch die Felder an. 
Sie sind reif für die Ernte. 





Für die Welt vor Gott eintreten

Matth.9,38

 “Bittet deshalb den Herrn der Ernte, mehr Arbeiter auf seine
 Felder zu schicken!"

 



Sich von Gott berufen lassen
Matth. 10
1 Jesus rief die zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Vollmacht, die bösen Geister 
auszutreiben und jede Krankheit und jedes Leiden zu heilen. 
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auszutreiben und jede Krankheit und jedes Leiden zu heilen. 

Matth.10
5 Diese Zwölf sandte Jesus mit folgendem Auftrag aus: "Meidet die Orte, wo 
Nichtjuden wohnen, und geht auch nicht in die Städte der Samaritaner, 
6 sondern geht zu den verlorenen Schafen des Volkes Israel! 
7 Geht und verkündigt ihnen: 'Die Himmelsherrschaft bricht bald an!' 
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auszutreiben und jede Krankheit und jedes Leiden zu heilen. 

Matth.10
5 Diese Zwölf sandte Jesus mit folgendem Auftrag aus: "Meidet die Orte, wo 
Nichtjuden wohnen, und geht auch nicht in die Städte der Samaritaner, 
6 sondern geht zu den verlorenen Schafen des Volkes Israel! 
7 Geht und verkündigt ihnen: 'Die Himmelsherrschaft bricht bald an!' 

Matth.28
18 Da trat Jesus auf sie zu und sagte: "Mir ist alle Macht im Himmel und auf der Erde 
gegeben. 
19 Darum geht zu allen Völkern und macht die Menschen zu meinen Jüngern. Dabei 
sollt ihr sie auf den Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes taufen 
20 und sie belehren, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe. Und seid gewiss: 
Ich bin jeden Tag bei euch bis zum Ende der Zeit!" 
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